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Kleingärtnerverein an der Klotzdelle e.V.
Dem Kleingartenwesen kommt auch in Heißen und gerade hier eine besondere Rolle zu.
In Heißen, einem Stadtteil, der sehr stark und sehr lange durch den Bergbau geprägt war, setzen
die Kleingärtner eine jahrzehntelange Tradition fort. War es doch so, dass noch bis in die
sechziger Jahre hinein die Kumpel sehr intensiv die eigene Scholle für sich und ihre Familien
bewirtschafteten. Heutzutage haben die Kleingärten allerdings mehr und mehr die Funktion einer
sinnvollen Freizeitgestaltung in der Natur, dem Umwelt- und Naturschutz und dem Erhalt der
Artenvielfalt. (Auszug aus der Festschrift 75 Jahre Verband)

In der Anlage wurden einheitliche Lauben in Steinbauweise errichtet. Teilweise liegen die
Parzellen in starker Hanglage, was beim Bau der Laube berücksichtigt werden musste.

Der Bergbau spielte einem Kleingärtner ein Schnippchen. Seine Laube versank fast in einem
Tagebruch. Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit der Stadt Mülheim an der Ruhr, den
zuständigen Behörden für Bergbauschäden, dem Verein und dem Verband konnte die Laube
„gerettet“ werden. Der betroffene Kleingärtner konnte allerdings eine Saison die Parzellenfläche
nicht bewirtschaften, da ein Betretungsverbot verhängt wurde.
Nach mehreren Betonmischfahrzeugen war der Tagebruch geheilt. Dieser Beton wird dauerhaft
im Erdreich verbleiben müssen.
Besucher finden eine sehr gepflegte Anlage vor, die zum Verweilen einlädt. Kunstvoll
geschnittene Gehölze rahmen den öffentlichen Weg zum Frohnhauser Weg ein.

Besuchertipp: wer vom Frohnhauser Weg die Anlage besucht, geht bergauf. Die Anlage
präsentiert sich als offene Anlage mit besonders gestalteten Gehölzen.
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